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Rückblick:  

22 Jugendliche feierten am Pfingstsonntag und Pfingstmontag ihre Konfirmation in der 

evangelischen Anna-Kirche in Höchstädt unter dem Motto "befreundet mit Gott". Die 

Jugendlichen hatten Bestätigungsbutton beschriftet mit den Glaubensinhalten, die ihnen in der 

Konfirmandenzeit wichtig geworden sind. Diese stellten sie der Gemeinde vor und pinnten sie 

unter den großen like - button Gottes. 

Pfarrerin Alexandra Eberhardt verglich in ihrer Predigt Facebookfreundschaften mit der 

Freundschaft mit Gott: Auch Gott möchte, dass seine Freunde mit ihm chatten. Er möchte 

Zugang zu ihrem Leben haben. Er möchte darüber hinaus kommentieren dürfen, was der 

Mensch treibt. Wer zu Gott gehört, soll dies auch seine Umgebung wissen lassen. In der 

Gemeinde sind die Freunde Gottes vernetzt miteinander. Sie dürfen und sollen mitbestimmen, 

sich einbringen und mitgestalten. Deswegen sei es schön, dass die meisten Konfirmanden 

bekundet hätten, sich nach der Konfirmation in der Jugendarbeit, der Kinderarbeit oder der 

Asylarbeit engagieren zu wollen.  

Anschließend bekannten sich die Jugendlichen öffentlich zu Jesus Christus als ihrem Freund 

und Herrn und zu seiner Gemeinde. Daraufhin empfingen sie unter Handauflegung  den 

Segen Gottes.  

Die Kirchenvorsteher Günter Ballis, Christoph Mayerle und Daniel Köhler verliehen den 

Jugendlichen die Konfirmationsurkunden. Irma Michel und Katja Finger übergaben die 

Konfirmationskreuze.  

Nach dem gemeinsam gefeierten Abendmahl überreichten die jeweiligen Paten die von den 

Jugendlichen selbst gestalteten Konfirmationssprüche.  

Pfarrerin Alexandra Eberhardt bedankte sich mit Rosen bei allen am Gottesdienst Beteiligten 

und bei den jugendlichen Konfirmandenteamern für ihr Engagement im Konfirmandenjahr.  

Der Chor Calypso unter der Leitung von Marianne Rieder und Sebastian Bartmann an der 

Orgel begeisterte die an beiden Tagen zusammen 500 Gottesdienstbesucher mit Gospels und 

neuen geistlichen Liedern.  


